
Finanzkrise – Was ist das?

Die Schüler*innen nähern sich in kleinen Übungen dem Thema Finanzkrise und besprechen
zentrale Begriffe. Anhand von vier Geschichten über Jugendliche in Deutschland lernen die
Auswirkungen der Krise auf den Alltag kennen.

Ziele 

Die Schüler*innen 
 kennen die in den Medien verwendeten Begriffe zum Thema Finanzkrise.
 kennen verschiedene tatsächliche und mögliche Folgen der Finanzkrise und bringen
 diese mit ihrem Alltagsleben in Verbindung

Lehrplananbindung Gymnasium
Gemeinschaftskunde, Jahrgangsstufe 12, Lernbereich 1: Wirtschaft
in der globalisierten Welt

Zeitbedarf 90 min (2 UE)

Material und praktische Vorbereitung

 Begriffskärtchen und ausführliche Beschreibung (im Anhang)
  Vorlage Alltagsgeschichten (im Anhang)

Inhaltliche Vorbereitung (für Lehrkraft)

Die Finanzkrise 2008/09 war die eine der schwersten ökonomischen Krisen seit der 
Weltwirtschaftskrise 1929. Die Auswirkungen der Krise waren weltweit zu spüren. In 
Deutschland war eine Auswirkung die vielfache Kurzarbeit. Das Finanzsystem wurde durch 
große staatliche Eingriffe wieder stabilisiert, aber eine Behebung der Ursachen fand nicht 
statt. Momentan scheint die Krise in Deutschland wieder gebannt. International gesehen gibt 
es jedoch weitere Anzeichen (hohe Arbeitslosigkeit, Staatsverschuldungen). Diese Übung 
beschäftigt sich vorrangig mit der Finanzkrise 2008/09, kann aber zu einem allgemeinen 
Verständnis von Finanz- und Wirtschaftskrisen benutzt werden.

Durchführung (inkl. Auswertung, Realitätstransfer und ggf. Handlungsoptionen)

1. Die Lehrerin/ der Lehrer sagt einleitende Worte zum Thema
2. Per Zurufabfrage werden die Schüler*innen gebeten, Begriffe und Assoziationen zum 

Thema „Finanzkrise“ zu nennen. Diese werden als Stichwortsammlung oder
Mindmap an der Tafel mitgeschrieben und zunächst nicht weiter besprochen.

3. Zentrale Begriffe werden in einer „Umfrage“ geklärt:
1. Szenario vorstellen (2 min): „Die Schüler*innen sind auf einem internationalen 

Kongress und haben in dem gehörten Vortrag zu Finanzkrise ein Wort gehört, das
sie nicht verstehen. Deswegen sollen die TN sich nun unter den anderen 
KongressteilnehmerInnen umhören und herausfinden, was der Begriff zu 
bedeuten hat.“

2. Begriffskarten verteilen und Stichpunkte machen (5 min): Entsprechend der 
Anzahl der Schüler*innen werden Begriffskarten verteilt. Dann sind sie 
aufgefordert, durch das Fragen der Anderen möglichst viel zu ihrem Begriff 
herauszufinden und die Ergebnisse stichpunktartig auf ihrer Karte festzuhalten.
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3. Begriffe erklären (8 min): Nun werden reihum der Begriff und die Bedeutung 
genannt. Vereinfachende Erklärungen sind an dieser Stelle ausreichend. 
Dennoch sollten die Darstellungen fachlich richtig sein, insoweit können
Nachfragen und Ergänzungen notwendig sein.

4. Anhand von vier Alltagsgeschichten lernen die Schüler*innen tatsächliche und 
mögliche Folgen der Finanzkrise kennen.
1. 4 Kleingruppen bilden (2 min): Geschichten ausgeben zu Zusammenhängen der 

Krise mit: a) Konjunktureinbruch, b) Sinken der Steuereinnahmen, c) Gefährdung 
von Privatvermögen, d) Konjunktureinbuch in den Entwicklungsländern (siehe 
Vorlage A4 im ANHANG);

2. Arbeitsphase (8 min): Aufgabe an die Kleingruppen: Geschichten lesen und dazu 
in der Kleingruppe austauschen (Was steht da? Wie fühlt ihr euch? Was denkt ihr 
dazu? Wie findet ihr das? Was bedeutet Krise für den einzelnen Menschen? 
Kennt ihr eigene Geschichten aus eurem Alltag?). Schreibt auf, welche Folgen 
z.B. die Arbeitslosigkeit für A hat! Schreibt Beispiele aus eurem Alltag auf (z.B. 3 
Beispiele je Kleingruppe)!

3. Präsentation (8 min): der Ergebnisse der 4 Kleingruppen in der Gesamtgruppe (je
Gruppe 2 min). L (LehrerIn): “Erzählt den anderen, was ihr gelesen habt, welche
Folgen ihr seht und nennt eure Beispiele.“ – Nachfragen ermöglichen!

4. Zusammenfassung (2 min): L: „Wir sehen, dass die Weltwirtschafts- und 
Finanzkrise erhebliche und konkrete Folgen für viele hat.“

5. Die Lehrerin / der Lehrer fasst die Inhalte der Stunde kurz zusammen.

Kompetenzerwerb 

Erkennen Die Schüler*innen erkennen politische Implikationen in gesellschaftlichen und
wirtschaftlichen Problemlagen entdecken und erschließen sich bei der Auseinandersetzung
mit aktuellen politischen Themen Bezüge zu längerfristigen Problemen.
Bewerten Sie bewerten den Sachverhalt unter Einbeziehung verschiedener Perspektiven
auf die Finanzkrise anhand von Fallbeispielen.
Handeln Sie recherchieren, entwerfen eine Visualisierung und präsentieren.

(inhaltliche) „Weiterbearbeitung“ (inkl. Handlungsoptionen)

Die Übung bildet einen Einstieg in das Thema Finanzkrise. In der Broschüre (s. „Quelle“) 
sind weitere vertiefende Übungen schüler*innengerecht aufgearbeitet.

Hintergrundinformationen für Lehrkräfte (als Link)

Die Broschüre enthält einen guten Übersichtstext zur Einleitung. Daneben finden sich dort 
Literaturempfehlungen und Links.

Schülerarbeitsblatt 

s. Anhang

Quelle

Aus: WEED - Weltwirtschaft, Ökologie und Entwicklung e.V. (2010): Am Rande des
Zusammenbruchs? Finanzkrise – Ursachen, Folgen und Handlungsmöglichkeiten.

Broschüre online
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http://www2.weed-online.org/uploads/weed_2011_unterrichtsmaterial_finanzkrise.pdf





















